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BZSt Umgang mit der Steuernummer bei 
Transsexuellen 

Problemstellung 
In einigen Meldebehörden werden Geschlechtsumwandlungen so bearbeitet, dass eine ‚neue’ 
Person in das Melderegister aufgenommen wird, für die eine neue ID Nummer angefordert 
wird. 

Lösung 
In der Spezifikation wird klargestellt, dass Geschlechtsumwandlungen ebenso wie 
Adoptionen mit der Änderungsmitteilung 0502 an das BZSt übermittelt werden und die 
Nachricht 0510 (Erklärung der Nicht-mehr-Zuständigkeit) in diesen Fällen nicht verwendet 
werden darf. 
Hintergrund ist die Aussage des BMF nach der jede Person eine Steuernummer hat, die nicht 
geändert werden soll. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: Carsten Hapke 
Erfasst am: 05.02.2010 
Bezug:  

Analyse des Änderungsantrags 
Durch einige Meldebehörden werden zur Wahrung der Schutzbedürftigkeit von transsexuellen 
Personen, im Falle der Änderung des Geschlechts, die Betroffenen mit einer Nachricht 0510 nach 
"Unbekannt" abgemeldet. 
Anschließend übermittelt die Meldebehörde eine Nachricht 0500 zur Anforderung einer IdNr. mit 
neuem Geschlecht und neuem Vornamen. Auf Grund der geänderten Daten kann beim BZSt  nicht 
der Zusammenhang mit der zuvor nach "Unbekannt" abgemeldeten Person hergestellt werden. In der 
Folge erhält die transsexuelle Person eine zweite IdNr. Damit wird hier das Prinzip durchbrochen, 
dass jede natürliche Person nur eine IdNr. erhält. 
 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Der Steuerpflichtige behält im Falle einer Geschlechtsumwandlung, wie auch bei Adoptionen, seine 
IdNr. Die Namens- und Geschlechtsänderung ist dem BZSt mit einer Änderungsnachricht 0502 
mitzuteilen. 
 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung  
Test  

Hersteller  
Betroffene Dokumente 

Spezifikation  
HAs 1.4, 1.5, 1.6, 1.6.1 
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Bewertet durch: Bewertet am:  

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
Spezifikation Text zu Nachricht 0502 ergänzen 08.03.2010 22.03.2010 
Spezifikation Text zu Nachricht 0510 ergänzen 08.03.2010 22.03.2010 
Versionshisto 
rie 

Versionshistorie ergänzen 08.03.2010  

HAW 1.5 Bestehenden Text ergänzen 08.03.2010 22.03.2010 
HAW 1.6 Text einfügen 08.03.2010 22.03.2010 
AG QS   22.03.2010 
AG Test Vorhandenen Testfall zur 

Geschlechtsumwandlung entsprechend 
 2010-09-15 
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ergänzen 
Test Testsuiten Generator anpassen  2011-02-09 
Referenznach

richt 
prüfen  2011-02-09 

Bearbeitet durch: EG EL II Bearbeitet am: 2010-02-24 
Die Teilnehmer sind sich einig, dass alle Stellen der Spezifikation angepasst werden sollen, die zu 
Release 1.6 bzgl. des Umgangs mit Adoptionen angepasst wurden. 
 
Es werden folgende Texte eingefügt: 
 
bei Nachricht 0502: 
"Änderungen des Namens aufgrund einer Adoption sowie eine Änderung des Vornamens und des 
Geschlechts nach dem Transsexuellengesetz sind ebenfalls mit dieser ..." 
 
bei Nachricht 0510: 
"Die Nachricht ist nicht im Falle von Adoptionen oder Änderungen nach dem Transsexuellengesetz zu 
verwenden – diese sind über eine Nachricht datenuebermittlung.aenderungsteuerpflichtiger.0502 zu 
übermitteln, da die IdNr ein Leben lang erhalten bleiben muss." 
 
HA 1.6: 
"Beibehaltung der Steueridentifikationsnummer nach Änderungen aufgrund des 
Transsexuellengesetzes. 
 
Im Falle einer Änderung  aufgrund des Transsexuellengesetzes behält die betroffene Person ihre 
bereits 
zugeordnete Steueridentifikationsnummer. Daraus folgt, dass eine Nachricht 0502 mit den 
neuen Daten der betroffenen Person (Vorname und/oder Geschlecht) zu übermitteln ist. Es ist darauf 
zu achten, dass der Schlüssel für die Auskunfts- und Übermittlungssperre in die 
Nachricht 0502 eingetragen wird (Schlüssel 6 der Schlüsseltabelle 11). Das Versenden einer 
Nachricht 0510 (Abmeldung nach Unbekannt) ist in diesem Fall nicht zulässig." 
 
(HA 1.5: Bestehenden Eintrag entsprechend ergänzen) 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 23.03.2010 
Alles ok. 
Testfall muss noch angepasst werden. 
 

Bearbeitet durch: QS XMeld Bearbeitet am: 2010-06-17 
Die Teilnehmer merken an, dass im CR-Dokument bei der Beschreibung des Lösungsvorschlags 
statt "BZSt" "BMF" stehen muss, da die Festlegung der Beibehaltung der Steueridentifikation durch 
das BMF festgelegt wurde. 
Herr Rost kritisiert die Festlegung des BMF, dass eine IdNr auch in Fällen einer 
Geschlechtsumwandlung 
unbedingt beibehalten werden soll. Grundsätzlich wünscht sich Herr Rost eine Einbeziehung 
eines Datenschutzbeauftragten bereits bei der Bearbeitung eines solchen Change Request. 
 

Bearbeitet durch: QS XMeld Bearbeitet am: 2010-09-15 
 
AG Test EL2: 
Testfall 00.005.002.002 ergänzt.  
Neuer Status CR Testsuite: "Testfälle bearbeitet" 
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Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2011-02-09 
Referenznachricht zu Testfall überprüft 


